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Kleine Anfrage 
 
Betr.: Patenschaft mit der Landesmannschaft Ostpreußen? 
 
 
Ich frage das Bezirksamt: 
 
1. Ist es zutreffend, dass der ehemalige Bezirk Steglitz von Berlin eine Patenschaft mit der  
    Landesmannschaft Ostpreußen unterhielt? 
 
2. Wenn ja, mit welchen konkreten Projekten wurde diese Patenschaft praktiziert? 
 
3. Wenn Nr. 1 zutrifft, beabsichtigt das Bezirksamt des gemeinsamen Bezirks  
    Steglitz/Zehlendorf eine Fortsetzung dieser Patenschaft? 
 
 
Berlin Steglitz-Zehlendorf, den 23.03.2001 
 
Lau 
 
 

Antwort des Bezirksamtes 
 

 
Zu 1. 
 
Ja. Am 26. Oktober 1955 hatte die Bezirksverordnetenversammlung von Berlin-Steglitz 
den Beschluss gefasst, eine Patenschaft für die Landesmannschaft Ostpreußen in Berlin 
zu übernehmen. Es waren Menschen aus Ostpreußen, deren neue Heimat Berlin 
geworden war und die sich im Jahre 1949 zu einem Landesverband zusammengefunden 
hatten, welcher der Bundeslandesmannschaft Ostpreußen angegliedert wurde. Der Pate 
soll stets seinem Patenkind zur Seite stehen, wenn es Rat und Hilfe bedarf. Die Steglitzer 
Bezirksverordneten waren einstimmig bereit, den Ostpreußen in Berlin diesen Beistand zu 
leisten. Bezirksbürgermeister Dr. Hansemann wies vor allem auf den ideellen Beistand. 
Bereits 1955 schien es wesentlich, die deutschen Ostgebiete im Bewußtsein der 
Bevölkerung wach und lebendig zu halten. So liegt der Schwerpunkt der Patenschaft von 
Anfang an auf kulturellem Gebiet. Kunstamt und Volkshochschule sollen tätig werden. 
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Zu 2. 
 
In der Folge unterstützte der Bezirk Steglitz auch bedürftige Mitbürger aus Ostpreußen, 
die innerhalb der Bezirksgrenze wohnen. Von da ab fanden jährlich Arbeitstreffen statt 
zwischen Mitgliedern des Bezirksamtes, Angehörigen der 
Bezirksverordnetenversammlung und dem Vorstand der Landesmannschaft Ostpreußen in 
Berlin, abwechselnd im Rathaus Steglitz und im ehemaligen Deutschlandhaus. 
 
Der Bezirk unterstützte auf Antrag und Maßgabe seiner Möglichkeiten die 
Kulturveranstaltungen der Landesmannschaft. 
Die Landesmannschaft nimmt regelmäßig teil, zum Beispiel an den Eröffnungen der 
alljährlich stattfindenden „Steglitzer Woche“. 
Das beigefügte Material soll - wenn auch nur auszugsweise - einen Eindruck vermitteln, 
wie Bezirksamt und BVV-Steglitz den Gedanken der Patenschaft inhaltlich gestützt haben. 
 
Zu 3. 
 
Ja. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Herbert Weber 
Bezirksbürgermeister 
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